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Marie Curie sagte einmal: Man merkt nie, was schon getan wurde,  

man sieht immer nur, was noch zu tun bleibt.  

Um diesen Leitsatz nicht zu bestätigen wollen wir Ihnen mit der heurigen Ausgabe unseres 

Jahresberichtes einen kurzen Einblick über die Tätigkeiten des vergangen Jahres geben.  
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser! 

2015, ein arbeitsreiches, aktives und zu schnell 

verlaufendes Jahr, neigt sich dem Ende.  

Im heurigen Jahr lag der Schwerpunkt auf Ausbildung 

und Fortbildung unserer Chargen und 

Nachwuchsführungskräfte. Sehr stolz bin ich auf 

unsere Feuerwehr-Maturanten, die das 

Leistungsabzeichen in Gold erwarben.  

Alleine die Vorbereitung zur Prüfung, die einen ganzen Tag dauert und 

aus einem theoretischen und praktischen Teil besteht, sind 13 Abende 

und ein ganzer Tag fix eingeplant. Als Kommandant bin ich sehr stolz auf 

unsere Kameraden und möchte Ihnen auch auf diesem Wege nochmals 

recht herzlich zu ihren Erfolgen gratulieren. 

Die Feuerwehr Weyersdorf ist auch für das kulturelle sowie 

gesellschaftliche und soziale Leben ein wichtiger Mittelpunkt in 

Weyersdorf, in der Marktgemeinde Karlstetten sowie darüber hinaus. So 

fand auch wieder das traditionelle Maibaumsetzen, mit einer am 

Vormittag abgehaltenen Florianimesse, am 1. Mai im Dorfzentrum statt. 

Die Besucher des heurigen Sonnwendfeuers ließen sich trotz 

regnerischen und sehr kalten Temperaturen nicht abhalten und  

verbrachten bei gemütlicher Atmosphäre in den Räumlichkeiten unseres 

Gemeinschaftshauses einen schönen Abend. Natürlich auch heuer wieder 

mit einem atemberaubenden Feuerwerk.  

Als Kommandant bedanke ich mich bei allen Weyersdorfer/Innen und 

den freiwilligen Helfern, welche das ganze Jahr über tatkräftig sei es 

finanziell oder mit persönlichem Einsatz uns bei unseren Vorhaben 

unterstützen.  

Ich möchte mich aber auch bei unseren unterstützenden Mitgliedern für 

ihren jährlich finanziellen Beitrag bedanken. Ein ganz besonderer Dank gilt 

auch unseren Frauen. 

Abschließend wünsche ich Euch noch ein besinnliches Weihnachtsfest, 

schöne Feiertage und alles Gute für das Jahr 2016. 

Mit der Bitte uns auch zukünftig so tatkräftig zu unterstützen, verbleibe 

ich mit einen herzlichen Gut Wehr.  

       OBI Peter Moser 
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Statistik 2015: 

 11 Einsätze 

 22 Übungen 

 56 Sonstige  

  Tätigkeiten 

  7 Kurse 

 3 Leistungs- 

  abzeichen Gold 
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In Jahr 2015 hatten wir die traurige Pflicht, unsere langjährigen 

unterstützenden Mitglieder Ludwig Eder und Peter Kampleitner zur letzten 

Ruhestätte zu begleiten. 

Mit ihrer über jahrzehntelangen finanziellen Unterstützung konnten viele 

Projekte in die Tat umgesetzt werden. 

Das schönste, das ein Mensch hinterlassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 

derjenigen, die an ihn denken. 

Ruhet sanft und hinterlasst viel Lächeln. 

Mitgliederstand 

Auf unseren aktuellen Mannschaftsstand mit 36 aktiven Mitgliedern, 4 Jugendmitgliedern und 6 

Reservisten können wir zu Recht stolz sein. 

In Feuerwehren wie der FF Weyersdorf ist es sehr wichtig, das richtige Verhältnis zwischen jung und 

alt zu halten und der dazugehörigen Harmonie in der Gemeinschaft zu leben. Nach dem Zitat „Der 

Jugend gehört die Zukunft“ hat diese einen sehr hohen Stellenwert in unserer Wehr. 

Natürlich können wir uns als eine der kleineren Wehren nicht auf diesem Erfolg ausruhen. Das 

bedeutet, dass wir auch in näherer Zukunft mit einer Mitgliederwerbung an Sie, liebe Bevölkerung, 

herantreten werden. 

Damit wollen wir all jene ansprechen, die das kameradschaftliche Miteinander schätzen und Freude 

daran haben, Menschen in Not zu helfen. Bitte zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren, wenn wir Ihr 

Interesse geweckt haben. Nutzen Sie die Möglichkeit, zu uns schnuppern zu kommen. 
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Einsätze 

Nicht nur Aufgrund der intensiven Arbeit im Bereich des vorbeugenden Brandschutzes sondern auch 

dank der sehr guten Disziplin der Zivilbevölkerung, erkennt man anhand der Statistik den zahlenmäßigen 

Rückgang der Einsätze.  

Jedoch haben sich die Tätigkeiten aufgrund ihrer Komplexität sehr verändert. Die Anzahl an 

Naturkatastrophen nimmt zu und wird auch in deren Ausmaßen stärker.  

So haben wir uns in unserer Wehr stetig mit Neuerungen im technischen Bereich, bei Fahrzeugen, 

Wohnhausbauten oder auch Novellen im Feuerwehrgesetz oder dem vorbeugenden Brandschutz 

auseinander zu setzen. 

Insgesamt wurde die FF Karlstetten-Weyersdorf zu 11 Einsätzen alarmiert, bei denen wir mit 76 

eingesetzten Mitgliedern insgesamt 152 Einsatzstunden der Bevölkerung zur Verfügung standen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht jeder Brandeinsatz stellt sich wie anfangs Juli als Lagerfeuer dar, nur 6 Tage darauf kam es in 

Karlstetten bei Erntearbeiten zu einem Flurbrand, bei dem auch das angrenzende Siedlungsgebiet 

gefährdet war und der Brand bereits auf die Hecke übergegriffen hatte.  

Ende Oktober wurden wir zu einem Küchenbrand nach Flinsbach alarmiert. Bei diesem Einsatz wurde 

ersichtlich, dass nicht nur Einsatzkräfte Personen aus brennenden Häusern retten können. Ein Nachbar 

rettete eine im Rauch eingeschlossene Person mittels Leiter über das Fenster im Obergeschoß. Nach 

dem herstellen der Wasserversorgung war eine Bereitstellung eines Reserveatemschutztrupps unsere 

Aufgabe. 

Auch der Sturm forderte uns im vergangenen Jahr einmal mehr. So sind wir zwei Mal zu einem Windwurf 

ausgerückt, wobei auch ein Fahrzeug durch zwei Bäume eingeklemmt war. 

Neben den alljährlichen Sicherungsmaßnahmen beim IronMan 70.3 galt es noch zwei weitere Fahrzeuge 

zu bergen und einen Hydraulikölaustritt eines LKWs zu beseitigen. 
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Mit dem Jahreswechsel 2015 geht nicht nur ein schnell verlaufendes Jahr zu Ende, auch eine weitere  

5-jährige Funktionsperiode endet mit dem Jahr 2015. Im Jänner finden in ganz NÖ wieder Wahlen der 

freiwilligen Feuerwehren statt. Die Feuerwehr Weyersdorf wird diese im Zuge der  

81. Mitgliederversammlung am Samstag den 9. Jänner 2016 durchführen. 

Nach 20 Jahren im Kommando der FF-Weyersdorf werde ich, OBI Peter Moser, nicht mehr zur Wahl 

für das Amt des Feuerwehrkommandanten bzw. Stellvertreter zur Verfügung stehen.  

Als ich im Jahr 1996 zum Kommandant-Stellvertreter an der Seite des damaligen Kommandanten BI 

Herbert Moser gewählt wurde, war mir klar, dass die kommenden Jahre bzw. Funktionsperioden sehr 

viel Arbeit, Aufgaben und Verantwortung bringen würden. 

Nach der Amtsübernahme des Feuerwehrkommandanten im Jahr 2001 galt es als Erstes, ein neues 

Führungsteam auf die Beine zu stellen. Hier war mir auch die Unterstützung und vor allem die 

Erfahrung unserer scheidenden Chargen und Führungskräfte sehr wichtig. 

Führen heißt, nicht alles selber zu machen, sondern auch Arbeiten, Aufgaben und Verantwortung zu 

delegieren. Dieser Leitsatz war mir immer sehr wichtig, Verantwortung an mein Team von 

Sachbearbeitern und an die einzelnen Chargen weiter zu geben und diese selbstständig arbeiten zu 

lassen. Das war auch der richtige Weg in die Zukunft, um so den Fortbestand unserer Wehr 

sicherzustellen und eine neue Führungsgeneration aufzubauen. Wobei ein sehr wichtiger Aspekt hier 
immer der Ausbildung, der Weiterbildung, aber vor allem dem Ausbau unseres Mannschaftsstandes 

durch Intensivierung der Jugendarbeit galt.  

Der zweite wichtige Schritt als neuer Kommandant war die zukünftige Sicherstellung unserer 

Einsatzgerätschaft sowie deren Unterbringung. Da unser altes FF-Haus nicht mehr den Anforderungen 

entsprach, gab es hier Handlungsbedarf. Nach einigen Gesprächen über  Zusammenlegungen im Zuge 

des Neubaus von der Einsatzzentrale Karlstetten, ist in den damaligen Gremien der Marktgemeinde 

Karlstetten der Erhalt der drei eigenständigen Wehren beschlossen worden.  

Dies war für mich auch gleichzeitig der Startschuss, um die FFW in ein neues Jahrtausend zu steuern. 

Unser im Jahre 1979 in den Dienst gestelltes KLF der Type VW LT35 war mehr als in die Zeit 

gekommen. Unsere „Resi“, wie sie liebevoll genannt wurde, stand mehr als 32 Jahre bis Dezember 

2010, im Dienste der Allgemeinheit. Dies war auch der Auslöser, dass wir bereits im Jahre 2005 

gemeinsam mit der Marktgemeinde Karlstetten die Erstgespräche bzgl. Neuankauf eines KLFA-W 

geführt haben. Bewusst war uns allen auch, dass ein neues Einsatzfahrzeug auch einen FF-Haus-Neubau 

erforderlich machen würde, da eine Unterbringung im alten Haus nicht realisierbar gewesen wäre. So 

wurde  gemeinsam mit der Marktgemeinde Karlstetten im Juni 2006 der Ankauf eines neuen 

Einsatzfahrzeuges beschlossen.  

Als weiterer Schritt wurde gemeinsam mit der Marktgemeinde Karlstetten, der Dorf- und 

Stadterneuerung des Landes NÖ sowie der Bevölkerung von Weyersdorf ein Leitbild bzgl. 

Zukunftsversionen entwickelt und der Dorferneuerungsverein „Aktives Weyersdorf“ ins Leben 

gerufen. Im Zuge der Projektarbeiten sowie vieler kultureller und sozialer Aspekte kam man 

gemeinsam zu dem Entschluss, ein Dorfzentrum — ein Gemeinschaftshaus mit Räumen für die 

Feuerwehr, für die Dorfbevölkerung und für die Jugend zu bauen. 

Eine Ära geht zu Ende 
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Nach einer längerfristigen Planungsphase, welche bereits im Jahre 2006 begann, sowie dem Suchen nach 

einem geeigneten Bauplatz, war es dann am 4. September 2009 mit der Spatenstichfeier soweit, dass am 

26. September 2009 mit den Baggerarbeiten die Bauphase begonnen werden konnte. 

Am Sonntag, den 16. Juni 2013, 45 Monate später, war es soweit und unser Dorfzentrum mit  

FF-Haus konnte offiziell seiner Bestimmung übergeben werden. Dieser Tag gilt als Meilenstein in der 

Geschichte unserer Wehr, für Weyersdorf aber auch für die Marktgemeinde Karlstetten. 

Heute am Ende meiner Amtszeit, kann ich aus meiner Sicht nur sagen, dass es die richtige Entscheidung 

für die Zukunft unserer Wehr, aber auch ein wichtiger Schritt für ein zukünftiges soziales und 

generationenübergreifendes Miteinander war. 

Das Dorfzentrum wird auch sehr gut von der Bevölkerung unserer Marktgemeinde angenommen. Es 

finden laufend Treffs, Feierlichkeiten, Veranstaltungen usw. darin statt und auch die Räumlichkeiten für 

die Jugend werden für diverse Zusammenkünfte genützt. 

Mit Stolz kann ich auf 20 Jahre Kommando in unserer Wehr sowie gemeinnütziger Arbeit 

zurückblicken. Die Weichen für die Zukunft sind gestellt und somit kann ich mit ruhigem Gewissen die 

Agenden sowie die Verantwortung unserer Wehr an die jüngere Generation übergeben.  

Abschließend möchte ich mich noch bei allen Wegbegleitern für die tolle Unterstützung in meiner  

20. jährigen Funktionszeit bedanken, denn ohne dieser tollen Unterstützung wäre dies ALLES nicht 

machbar gewesen. Dieser Erfolg ist nur mit einem super Team, großer Toleranz und Unterstützung 

meiner Familie, Akzeptanz und Unterstützung der Bevölkerung, Unterstützung der Marktgemeinde 

Karlstetten, vielen freiwilligen HelferInnen, Gönnern und Förderern, möglich. 

Natürlich werde ich das neue Kommando voll unterstützen, werde auch weiterhin als aktiver 

Feuerwehrmann bei Übungen, Schulungen, Veranstaltungen und Einsätzen aktiv sein. Soweit es mein 

neuer Job zeitlich zulässt, stelle ich auch gerne meine Erfahrung im Bedarfsfall zur Verfügung.  

           OBI Peter Moser 
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Wir gratulieren: 

Gerhard Wachter jun. zur Vermählung mit seiner Elke 

Andreas Moser, Gerhard Wachter jun. und Patrick 

Freisleben zum Leistungsabzeichen in Gold 

Herbert Moser zur Auszeichnung für 50-jährige Tätig-

keit im Feuerwehrwesen 

Michael Moser zum Bewerterverdienstabzeichen in 

Gold 

Andreas und Daniela Moser zur Geburt von Matthias 

Geburtstage und Ehrungen 
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Impressionen 
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Ausbildung 

„Wer aufhört zu lernen ist alt. Er mag zwanzig oder achtzig sein.“ 

Frei nach diesem Zitat von Henry Ford hat die Mannschaft der FF-Weyersdorf auch heuer wieder 

zahlreiche Stunden mit Übungen und Ausbildungstätigkeiten verbracht. Aber auch die Brandeinsätze, 

welche 2015 zu bewältigen waren, haben gezeigt wie wichtig Ausbildung und regelmäßiges Üben sind, 

denn entscheidend sind meist die ersten Minuten um Schadenslagen schnell und schlagkräftig 

eindämmen zu können.  

„Zurück auf die Schulbank“ 

hieß es heuer bei zwei sehr interessanten Schulungen zu 

den Themen „Gefährliche Stoffe“ und „Erdgas“. Die 

Frühjahrsschulung wurde am Firmengelände der  

Fa. Sunpor in Unterradlberg durchgeführt. Neben dem 

auffrischenden und durch die neuesten Erkenntnisse 

ergänzten Gefahrstoff-Vortrag bot sich außerdem die 

Möglichkeit, das Werk zu besichtigen und die Finessen 

der modernen Brandmelde- bzw. Brandschutzanlage zu 

begutachten. 

Das Thema Erdgas wurde im November im FF-Haus Karlstetten behandelt. Zwei Mitarbeiter der EVN 

schulten bezüglich Gefahren, Abwehrmöglichkeiten und den sicheren Umgang mit Erdgas an der 

Einsatzstelle.  

Übungen: 

Neben den standardmäßigen internen Einsatzübungen, welche mindestens einmal im Monat abgehalten 

werden, begann das Übungsjahr mit der Unterabschnittsübung, welche Anfang April von der  

FF-Weyersdorf ausgearbeitet und abgehalten wurde: 

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall zwischen einem PKW und einem Traktor mit Anhänger. Die 

Erkundung durch den Einsatzleiter ergab mehrere eingeklemmte Personen und Austritt von 

Betriebsstoffen sowie von Gefahrgut. Nach dem Absichern der Einsatzstelle konnte mit der technischen 

Menschenrettung begonnen und der Schadstoffaustritt eingedämmt werden. Die Verletzten wurden an 

die Mitarbeiter des ebenfalls anwesenden Rettungsdienstes übergeben und die verunfallten Fahrzeuge 

mittels Seilwinden wieder aufgerichtet. 

Im Zuge der „Monatsübung November“ ergab sich auch noch die Möglichkeit, einen „Hot-Spot“ in 

Lauterbach zu beüben. Zwei Mitarbeiter der Verbund Services GmbH erörterten die technischen 

Einrichtungen und Besonderheiten des vom Verbund genutzten Teiles des Sendemastes.  

Die KHD-Übungen führten die eingesetzten Mitglieder der FF-Weyersdorf im April zur Fa. Egger in 

Unterradlberg und im Oktober nach Traisen (Bez. Lilienfeld). Bei beiden Übungen galt es, Löschwasser 

über weitere Strecken zu fördern und Großbrände zu bekämpfen.  
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 5 Bewerbsübungen 

 14 Gesamtübungen 

 3 Schulungen 

 14 Vorbereitungslehrgänge FLA 

Gold 

 Insgesamt 360 Stunden Ausbildung 

AUSBILDUNGSSTATISTIK 



Seite  9 FREIWILLIGE FEUERWEHR 

WEYERSDORF 

Seite  9 FREIWILLIGE FEUERWEHR 

WEYERSDORF 
Seite  Seite  99  FREIWILLIGE FEUERWEHR WEYERSDORFFREIWILLIGE FEUERWEHR WEYERSDORF  

„Weiße Fahne“ in Weyersdorf 

Erstmals in der Geschichte der FF-Weyersdorf stellten sich gleich drei Mitglieder der Herausforderung 

„Feuerwehrmatura“ (FLA-Gold). Bei diesem Einzel-Leistungsbewerb mussten verschiedenste sehr 

anspruchsvolle, theoretische und praktische Aufgaben bewältigt werden. 

Neben dem Formulieren und Geben von Befehlen wird vor allem das feuerwehrtechnische Wissen in 

Form von Fragen, Fachgesprächen und Berechnungsbeispielen überprüft. Ein Hindernisparcours und 

weitere Stationen „runden“ die höchste Stufe der Leistungsbewerbe ab. 

ASB Patrick Freisleben, BM Andreas Moser und LM 

Gerhard Wachter jun. bestanden alle Prüfungen und 

bekamen das begehrte FLA-Gold bei der feierlichen 

Siegerehrung von Landesfeuerwehrkommandant 

LBD Dietmar Fahrafellner überreicht.  

 

 

Besuchte Kurse und Lehrgänge: 

LM Franz Diendorfer:  Verwalterlehrgang + RE 30 (höherer rechtlicher Lehrgang) 

FM Kerstin Wachter:  Arbeiten in der Einsatzleitstelle (ehem. Funklehrgang) 

PFM Marlene Fritscher: Abschluss Truppmann (ehem. Grundlehrgang) 

OBI Peter Moser:  Kommandantenfortbildung  

HBI Michael Moser:  Kommandantenfortbildung  



Sonstige Tätigkeiten 
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Sonstige Tätigkeiten 

Zu Beginn des Jahres am 10. Jänner konnten wir bei der 80. Mitgliederversammlung auf ein 

erfolgreiches Jahr 2014 zurück blicken. 

Am 1. Mai führte unsere Feuerwehr die im Unterabschnitt 3 abwechselnd veranstaltete Florianifeier mit 

anschließendem Maibaumsetzen durch. Das schlechte Wetter konnte die vielen Besucher nicht davon 

abhalten, an der schon traditionellen Verlosung des Maibaumes mit vielen tollen Preisen teilzunehmen. 

Der Tag wurde mit der Siegerehrung des nachmittäglichen Nassbewerbes abgeschlossen. Wir 

gratulieren der FF Karlstetten zum ersten Platz. 

Da uns das Wetter bei unserem Sonnwendfeuer wieder einen Streich spielte, wurde der Großteil der 

Veranstaltung in das Innere des Dorfzentrums verlegt. Auch hier konnten wir sehr viele Gäste bei uns 

begrüßen, die nach dem Anzünden des Reisighaufens durch die Kinder des Fackelzuges ein 

atemberaubendes Musikfeuerwerk betrachteten. Auf diesem Wege wollen wir uns nicht nur bei all  den 

zahlreich erschienenen Besuchern, sondern auch bei den vielen fleißigen Helfern aus der Bevölkerung 

bedanken. Ohne euch wären solche Veranstaltungen nicht möglich. 

Unser alljährlicher Feuerwehrausflug führte uns dieses Jahr in das wunderschöne Waldviertel. Der Bus 

der Fa. Temper brachte uns zuerst zur Firma Wirtex, bei der uns ein Einblick in die alte Tradition der 

Frottierherstellung geboten wurde. Nach dem Mittagessen besuchten wir noch die Waldviertler 

Whiskybrennerei, ebenfalls mit Führung und Verkostung einiger Spirituosen. Den Abschluss konnten 

wir innerhalb unserer Gemeinde beim Kürbisfest der Familie Diesmayr genießen. 

 1. Mai Maibaumsetzen 

 18. Juni Abschnittsbewerbe mit 

Sonnwendfeuer 

 19. Juni 80 Jahr Jubiläum 

TERMINE 2016 
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Im Jahr 2015 gestaltete sich die Arbeit in unserer Gruppe aufgrund schulischer und privater 

Entwicklungen bei den Jugendlichen etwas schwierig. Eine größere Teilnehmerzahl bei den Kindern 

und Jugendlichen wäre jedoch wünschenswert. 

In den Feuerwehrjugendgruppen werden die Jugendlichen mit den zukünftigen Aufgaben eines 

Feuerwehrmitgliedes spielerisch vertraut gemacht. 

Ein wichtiger Aspekt bei der Feuerwehrjugend ist die Vermittlung, wie wichtig gemeinnütziges Helfen 

in einer Gesellschaft ist. Darüber hinaus wird auch das erfolgreiche Arbeiten im Team bzw. in der 

Kameradschaft trainiert. 

Sollte hier das Interesse für Dein Mitwirken in der Jugendgruppe unserer Feuerwehr geweckt 

worden sein, bitte einfach beim Kommando oder bei LM Franz Diendorfer 

(Feuerwehrjugendbetreuer der FF Weyersdorf) melden. 

Infos auch unter www.jugend.feuerwehrjugend-noe.at. 

Es findet immer freitags zwischen 17:00 und 19:00 Uhr im FF-Haus in Karlstetten die Jugendstunde 

mit Spiel und Spaß, aber auch mit Wissenswertem für Schule und Freizeit statt. 

Bringt eure Freunde mit und probiert es aus – einfach vorbeischauen kostet nichts. 

Jugend in unserer Wehr 

http://www.jugend.feuerwehrjugend-noe.at
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sowie bei der Rotkreuzstelle Karlstettensowie bei der Rotkreuzstelle Karlstetten  

und bei den Feuerwehrenund bei den Feuerwehren  

Karlstetten, Hausenbach und Neidling.Karlstetten, Hausenbach und Neidling.  

  

  

Mit der Bitte uns auch weiterhin zuMit der Bitte uns auch weiterhin zu  

unterstützen grüßen wir mitunterstützen grüßen wir mit  

  

  
Das Kommando und die Kameraden derDas Kommando und die Kameraden der  

   

Freiwilligen Feuerwehr WeyersdorfFreiwilligen Feuerwehr Weyersdorf  


